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Zitat von Haubsi1975

Ist gerade mein Problem, dass ich nicht nur thematisieren will im Kollegium, wie ich mit
"Störern" umgehe - daher habe ich Hemmungen da offen nach zu fragen ("Hat sie
gerade mal 4 Stunden gehabt und fragt um Rat, wie mit Störern umgegangen werden
soll.")

Tja, aber die Mädels im Unterricht bezeichnen die Jungs selber als Störer. Heute meinte
ein Mädel zu mir, die sich in der Expertengruppe mit denselben befand:"Ehrlich, man
kriegt nix geschafft mit denen. Die stören nur und machen nie was."

Es ist im Gegenteil sogar extrem wichtig, dass man als Kollegen einheitlich agiert - wenn es
denn einheitliche Regelungen gibt. Das habe ich unseren Referendaren auch gesagt, dass sie
sich beim Klassenlehrer und den Kollegen informieren sollen, welche Regelungen gelten. Das ist
kein Eingestehen von Schwächen, sondern Teil kollegialen Arbeitens - völlig abgesehen davon,
dass man gerade als Anfänger viele Dinge nicht wissen kann, noch kein sonderlich großes
Handlungsrepertoire hat. Und auch als "alter Hase" hat man zum Glück nie ausgelernt und
stößt immer mal wieder an Grenzen und muss umdenken und ist dankbar für Anregungen von
Kollegen. (Und wer als Lehrer meint, er könne und wisse schon alles....  )
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